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l.iäJ*putt" zu geben. Aber dann kam
till"r<ti,io mit seinen Zerstörungen und

X,iit r.nuriti.tt"n Erschütterungen' - Jeden-
äi i .  aauett" es nochmals 12 Jahre, bis
\"iÄö aot Anfang zu den umfangreiöen
iij..,r.unq"arbeiten gemadtt werden
i,l'"ä". Män begann in Meideridr und
ä,",ir.rt, und kam bis Pollmann in Marx-

i;i-. ress wurde der Streckenabsdrnitt

Pollmann - Walsum - Vierlinden umge-
spurt. Schließlidr wurde dann im Früh-
jahr l95B in Rekordzeit audr das Rest-
stüdc bis zum Bahnhof Dinslaken der
Normalspur angepaßt, so daß heute die
Linie I von Huckingen bis Bahnhof Dins-
laken auf einer 28 km langen Stredre
durdrfahren kann.

Damit hat die Entwicklung, die vor der
Jahrhundertwende mit der Duisburger
Pferdebahn begann, den vorläufig letzten
betriebstedrnisdren Absdrluß gefunden.

Endstation An Bahnhof Dinslaken
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1 )  Ratspro toko l le  der  S tad t  D ins la rken.
t) Dr. Sdrwoerbel: ?5 Jahre Straß€nbahü in Duisburg.

Tiere sind Geschöpfe Gottes. Aber ich bezweifle, daß Spatzen audr dazu gehören.

Spatzen sind die Halbstarken der Vogelwelt. Gesittete Vögel tirilieren oder quin-
kelieren. Spatzen machen Kradr. ,,Tsdrilp, tsdrilp", sagen die Ornithologen; idr aber
sage ,,Krach" !

Ich bin ein friedliebender Mensch. Aber die Spatzen haben in mir niedrige Instinkte
geweckt: Mordlust und Radre! Ich bin vor mir selber ersdrrocken: Gestern habe iö
mir ein Luftgewehr geliehen.

Unter unseren Dachziegeln praktizieren 100 Spatzen den sozialen \Mohnungsbau
in tierischer Art. Sie tragen Strohhalme und trodrene Gräser herbei. Ihre Lufttrans-
porte begleiten sie mit orkanartigen Zwitscherböen. Morgens gegen fünf Uhr schlief
ich bisher traumlos und tief. Jetzt gellen in meinen Schlaf sdrrille Spatzenkonzerte.

Am Abend des ersten Tases meiner Rache lebten von 100 Spatzen nodr 98. Nach
zehn Tagen hartnäckigen Pirschens auf die Hotmusiker des Himmels lebten immer
noch gB.

Sobald ich auf der freien Wildbahn erscheine, stieben die Spatzenvölker mit zor-
nigen Zwitsdrerkanonaden auf, als seien sie explodiert. Diese Bursdren müssen einen
ausgezeichneten Nachrichtendienst haben. Schließe ich, ersctröpft vom ruhmlosen
Pirschgang, die !traustür von innen, gibt der Spatzen-Luftsdlutzwart lautlos Entwar-
nung. Mit triumphierendem Lärm schleppen die gefiederten Baukolonnen aufs neue
stroh- und Grashalme unter die Dachzieqel.
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,1: Yii 19.14 konnte die Lohberger Stn .6etrieb genommen werden.
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JaEdtag tat ich zweierlei. Zuerst blies idr ,,Halali - Jagd aus"! Dann än-
meinen Standpunkt.

Ich stellte midr vor einen Spiegel, btickte mir fest ins Auge und flüsterte besdrwö-
rend_zwanzigmal die Worte: ,,Spatzen sind auch Geschöpfe Gottes. Sie flöten herrlidr
,,tschrlp - tschilp"!" Das war mein neuer Standpunkt,

Wenn idr jetzt um fünf Uhr früh von unseren 98 Mitbewohnern geweckt werde,
:3s9 ictl laut: ,,Guten Morgen, Ihr lieben Spätzchen! Euer Gesang ist mir Labsaltu
und es kommt sdron vor, daß idr dabei ein freundliches Gesidrt madre. Das verdanke
ich meinem neuen Standpunkt.

Nädrste Woche wiII ich es mit einer Spatzenfalle versuchen.
Helmut Rottbauwe gen. Löns
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